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gTerem^angeregm^etfen.
(Sie bieêjâprtge

SSerfammliing beê ©dproet3ertfcpett ^orftoeretnê
firtbet Dom 27. ht§ 30. (September in (Sitten ftatt (üftacpegfurfion rtacp

3îiffelalp unb ($ornergrat).
(Saë genaue Programm toirb in Stummer 7/8 ber „3eitfd^rift"

befanntgegeben, bie am 1. Sluguft erfdfjeint.

5?orfïCtc^e giad^ric^ten.

Ai a it tone.
Stargau. (Ser Stegierungêrat pat 311m fanton§oberför[ter, an ©teile

be§ berftorbeneu §errn SB a n g e r, unter gleichzeitiger berfuepêmeifer
tlteuorbnung be§ ^flicp)tenfretfe§, §errn St. SBtunnpofer, in Starau,
BiSper Sîreiêfôrfter be§ $reife§ 4, gemäptt.

giüc^crangeigcn.

Meyers Lexikon, 7. Auflage, vollkommen neu bearbeitet. 12 Bände. Jeder
Band umfasst durchschnittlich 900 Seiten Text und kostet in Halbleder
30 RM. (nur Band III 33 RM.). Das ganze Werk enthält über 160 000

Artikel und Verweisungen auf 21 000 Lexikonspalten mit über 6700 Ab-
bildungen, Karten und Plänen im Text, dazu 350 mehrseitige Text-
beilagen mit rund 1500 Abbildungen, statistischen Uebersichten usw.;
rund 700 farbige und schwarze Tafeln, 300 selbständige Karten und
Pläne. Holzfreies Papier. Tafeln und Karten sind in den modernsten
Vervielfältigungsverfahren hergestellt. Verlag : Bibliographisches Insti-
tut AG., Leipzig.

Mit dem soeben erschienenen zwölften Band liegt nunmehr das ganze
Werk vollendet vor. Dieser letzte Band ist grösser ausgefallen als die
früheren Bände, doch bleibt der Bezugspreis derselbe. Beim Durchblättern
bleibt das Auge zunächst wieder an den zahlreichen farbigen Tafeln hän-

gen, wie Volkskunst, Wappen, Waldboden, Wasserpflanzen, Zimmerpflan-
zen, während Beilagen, wie Wohnhäuser und Wochenendhäuschen zum
Lesen überleiten.

Neue, grosse Artikel behandeln die Staatengebilde der Nachkriegszeit:
Tschechoslowakien, Ukraine, Union der Sowjetrepubliken, Vatikanstadt,
Weissrussland usw. Der Weltkrieg ist objektiv dargestellt, mit Karten der
Kriegsschauplätze. Man findet Auskunft über Wilson, Wirth, Young, Wal-
iace sogut, wie über Gebiete der Geisteswissenschaften, der Chemie und
Technik; den Forstmann interessieren besonders die Stichworte mit Wald.

So hat der Verlag durchaus das gehalten, was er versprochen hatte.
Der neue « Meyer » ist mehr als nur eine Neuausgabe früherer Auflagen.
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WereinsangeLegenheiten.
Die diesjährige

Versammlung des Schweizerischen Forstvereins
findet vom 27. bis 30. September in Sitten statt (Nachexkursion nach

Riffelalp und Gornergrat).
Das genaue Programm wird in Nummer 7/8 der „Zeitschrift"

bekanntgegeben, die am 1. August erscheint.

JorstLiche WcrcHrictzten.

Kantone.
Aargau. Der Regierungsrat hat zum Kantonsobersörster, an Stelle

des verstorbenen Herrn Wanger, unter gleichzeitiger versuchsweiser

Neuordnung des Pflichtenkreises, Herrn A. Brunn ho fer, in Aarau,
bisher Kreisförster des Kreises 4, gewählt.

Müchercrnzeigen.

Negers Lexikon, 7. ^Vuklage, vollkommen nen bearbeitet. 12 Lände, deder
Land umkasst durobsebnittlieb 909 Leiten kext und kostet in llalbleder
30 LN. (nur Land III 33 RN.). Das ganxe Werk entbält über 160 000

Artikel und Verweisungen auk 21 000 Lexikonspalten mit über 6700 Vb-
bildungen, klarten und Llänen im kext, da?u 350 mekrseitige kext-
beilagen mit rund 1500 Abbildungen, statistiseben Debersiebten usw.;
rund 700 karbige und sebwar^e 'kakeln, 300 selbständige Xarten und
Lläne. Kàkreies Dapier. kakeln und klarten sind in den modernsten
Vervielkältigungsvsrkabren bergestellt. Verlag: Libliograpbisebes Instl-
tut ^.(L, Leipzig.

Nit dem soeben ersebienenen ^wölkten Land liegt nunmebr das gau'/e
Werk vollendet vor. Dieser làte Land ist grösser ausgekallen als die
trüberen Lände, doeb bleibt der Lexugspreis derselbe. Leim Durekblättern
bleibt das âge ?.unäebst wieder an den ^aklreieben karbigsn kakeln bän-

gen, wie Volkskunst, Wappen, Waldbodsn, Wasserpklan^en, Aimmerpklan-
^en, wäbrend Beilagen, wie Wobnkäuser und Woebenendbäuseben !?um

Lesen überleiten.
dlvue, grosse .Artikel bekandeln die Ltaatengebilde der klaobkriegs^eit:

ksobeeboslowakien, Ukraine, Union der Lowistrepubliken, Vatikanstadt,
Weissrussland usw. Der Weltkrieg ist objektiv dargestellt, mit Xarten der
llriegssebauplätxe. Nan kindet Vuskunkt über Wilson, Wirtk, Voung, WaL
iaee sogut, wie über Debiete der (Zeisteswissensebakten, der Lkemie und
keebnik; den Dorstmann interessieren besonders die Ltiebworts mit Wald.

Lo bat der Verlag durebaus das gebalten, was er versprooben batts.
Der neue « Never » ist mebr als nur eine bleuausgabe trüberer àklagen.
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